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A b s t r a c t :  On the chorology and taxonomy of some 
Lamellicornia (Coleoptera) in the mediterranean region and ad­
jacent areas. -  Some new records and the regional distribution 
of the following species are given:

-  Odonteus armiger (Scopoli) in Corfu,
-  Onthophagus (Palaeonthophagus) ovatus (Linné) in Puglia

(Monte Gargano),
-  Aphodius (Melinopterus) punctatosulcatus Sturm in Veneto,
-  Anoxia scutellaris scuteliaris Mulsant at the Costa Brava,
-  Sérica brunnea (Linnaeus) in Calabria,
-  Triodontella nitiduia (Rossi) in Calabria,
-  Aesalus scarabaeoides (Panzer) in the Pyrenees.

A distribution map for Trypocopris (Pseudotrypocopris) 
amedei (Fairm.) is given. Its systematic position is discussed. 
Symphysocery in Triodontella nitiduia (Rossi) is documented.



Z u a m m e n f a s s u n g :  Folgende Verbreitungsnach­
weise werden erbracht und die bisher bekannte Verbreitung im 
Gebiet dargestellt:

-  Odonteus armiger (Scopoli) auf Korfu,
-  Onthophagus (Palaeonthophagus) ovatus (Linné) in Puglia

(Monte Gargano),
-  Aphodius (Melinopterus) punctatosulcatus Sturm in Veneto,
-  Anoxia scutellaris scutellaris Mulsant an der Costa Brava,
-  Serica brunnea (Linnaeus) in Kalabrien,
-  Triodontelia nitidula (Rossi) in Kalabrien,
-  Aesalus scarabaeoides (Panzer) in den Pyrenäen.

Die Verbreitung des Trypocopris (Pseudotrypocopris) amedei 
(Fairm.) wird in einer Karte dargestellt. Die systematische 
Stellung dieser Spezies wird diskutiert. Symphysocerie bei 
Triodontelia nitidula (Rossi) wird konstatiert und durch Abbil­
dungen dokumentiert.

GEOTRUPIDAE

Odonteus armiger (Scopoli, 1775) auf Korfu

Bezüglich der Nomenklatur cfr. KRELL (1990).

Graecia: Kerkyra [Korfu]; 1 9, 15.IV.-09.V.1976, leg. G. ZIM­
MERMANN. Beleg in coli. E. JÜNGER, Wilflingen.

MIKSIC (1956) schreibt bezüglich der balkanischen Verbrei­
tung dieser Spezies: "Mir bisher nur aus dem nordwestlichen 
Teil der Balkanhalbinsel bekannt und auch hier meidet der 
Käfer das mediterrane Gebiet. Laut Depoli (Col. Lib., p. 245) in 
Liburnien, doch in Dalmatien und im übrigen Küstenland 
fehlend." Auch aus Italien (cfr. CARPANETO & PIATTELLA 
1989) und Frankreich (BOULLET 1989, LUMARET 1990) wurden 
nur sehr wenige Funde aus unmittelbaren Küstengebieten be­
kannt. Von Griechenland liegt bisher nur die Meldung OERT- 
ZENs (1886) von Elis, leg. BRENSKE, vor, zu der MIKSIC (1959) 
schreibt: "Die Angabe für Griechenland ist wenig wahrschein­
lich."



i Chorologie und systematische Stellung des i 
Trypocopris \(Pseudotrypocopris) amedel (Fairmaire, 1861)

Abb. 1: Verbreitung von Trypocopris amedei (Fairm.).

Chorologie

Im Jahre 1861 beschreibt FAIRMAIRE Geotrupes amedei 
"aux environs de Constantinople". Weiterhin wurden folgende 
Meldungen publiziert:
-  Armenia: vielleicht nach einem 9 (wohl ein d\ nach MIK§IC

1954) ex coli. HEYDEN (REITTER 1893).
-  Bulgaria orientalis: Strandza-Planina, Kalovo, TÄBORSKY leg.

(TESAR 1935) ["Kalowo" liegt nach PITTIONI (1940) ca. 
42°05'N, 27°45'E, nächste Stadt: Malko Trnowo].

-  Graecia: Pelion-Monastir Survias, leg. STUSSINER. Beleg in
coli. Museum Ljubljana (MIK§IC 1956b:151).

-  Graecia: Olymp (2 <3<5, Euboea (1 9 leg. KRÜPER);
-  Turcia: Smyrna (Izmir) (1 d1).

Belege in coli. Bioloski institut, Sarajevo (MIKSIC 1954, 
1956a).

Neumeldungen:
-  Graecia: Makedonia, Oros Paiko, Kastaneri; 1 d\ 22./23.VII.

1982, leg. RIEGER. Beleg in coli. KRELL, Dußlingen.



-  Turcia: Bursa und Umgebung, 600 -  800 m ü.NN; 1 d leg.
Kenyery, VI.1963. Beleg in coli. Naturhistorisches Museum 
Basel (coli. PETROVITZ).

-  Turcia: ohne weitere Daten; 1 9 in coli. Staatliches Museum
für Tierkunde, Dresden (coll. FELSCHE).

Stellung im System

Der Aedoeagus dieser Spezies wurde bisher nicht unter­
sucht, so daß deren Einordnung in das Genus Trypocopris 
Mötsch, durch ZUNINO ( 1 9 8 4 ) in seinem ausschließlich durch 
genitalmorphologische Merkmale begründeten "phylogenetischen" 
System unbegründet blieb. MIKälCs (1964) für " Geotrupes ame-  
deiu aufgestelltes, bisher monotypisches Subgenus Pseudotrypo-  
copris findet bei ZUNINO (1984) keine Erwähnung. Zur Klärung 
der Verwandtschaftsverhältnisse wird eine phylogenetische 
Analyse erarbeitet werden.

Das Genus Trypocopris Mötsch, weist nach ZUNINO (1984: 
86, 88) folgende Synapomorphien auf:

• Lobi phallobasis dorsales stark reduziert, basal V-förmig 
zusammenlaufend.

• Lobi phallobasis ventrales stark entwickelt, Sutura phallo­
basis ventralis (zwischen diesen Lobi) erweitert.
Die übrigen (l.c.) aufgeführten diagnostischen Merkmale 

werden von ZUNINO nicht gewertet.

Trypocopris amedei (Fairm.) weist diese Synapomorphien 
auf ( Abb.2-,8, P. 7 -8 ) und wird daher vorläufig in dieses Ge­
nus gestellt. Das bisher monotypische Taxon Pseudotrypocopris 
Mik&iö, 1954, wird als Subgenus in Trypocopris Mötsch, gestellt 
(comb, nov.) und vorerst durch eine mutmaßliche Synapomor- 
phie begründet:

• Labium apikal nur flach ausgerandet (Plesiomorphie bei 
verwandten Gruppen, auch beim Subgenus Trypocopris s.

Nicht sensu HENNIG: ZUNINO begründet in seinen Argumen­
tationsschemata (pp. 22, 50, 87, 123) jeweils ein Taxon durch 
eine oder mehrere Synapomorphien, das zugehörige Adelpho­
taxon wird jedoch zumeist nur durch eine oder mehrere Sym- 
plesiomorphien begründet und bleibt somit im konsequent 
phylogenetischen System unbegründet.



str.: Labium apikal mit tiefem, zumeist keilförmigem
apikalem Einschnitt).
Die von MIK ÎC (1954) aufgeführten diagnostischen Merk­

male können erst in einer phylogenetischen Analyse bewertet 
werden. Ebenso kann die Diagnostizierung des Adelphotaxons, 
des Subgenus Pseudotrypocopris Mikäic, erst in diesem Rahmen 
erfolgen.

Bezüglich der anatomischen Terminologie werden konse­
quent lateinische, griechische oder latinisierte Termini ver­
wandt, da es wenig sinnvoll erscheint, die verwirrende Vielfalt 
der "im Umlauf" befindlichen deutschen Begriffe hier weiterzu­
führen. Die Abkürzungen in Abb. 2 bis 8 werden im folgenden 
aufgelöst und durch deutsche Übersetzungen erklärt. Es muß 
jedoch vermerkt werden, • daß die Termini ausschließlich de­
skriptive bzw. topographische Bedeutung haben und keinerlei 
gesicherten Kausal- oder Homologieaspekt beinhalten. Sie wer­
den, nach LINDROTH (1957), HIEKE (1966), BOVO & ZUNINO 
(1983) kombiniert, unter Berücksichtigung der eingebürgerten 
Anwendung aufgestellt.

Lb.phb.d.dx.: Lobus phallobasis dorsalis dexter (rechter oberer 
Endlappen der Phallobasis; als Lobus bezeichnet man den 
apikalen lappenartigen Teil der Laminae der Phallobasis; 
die Phallobasis besteht aus zwei ventralen und zwei dor­
salen Laminae, deren Lateralsuturae jeweils einen Sulcus 
bilden ).

Lb.phb.d.sn.: Lobus phallobasis dorsalis sinister (linker oberer 
Endlappen der Phallobasis).

Lb.phb.v.dx.: Lobus phallobasis ventralis dexter (rechter un­
terer Endlappen der Phallobasis).

Lb.phb.v.sn.: Lobus phallobasis ventralis sinister (linker un­
terer Endlappen der Phallobasis).

P.terg.IX: Paratergitum IX (Paratergit des 9. Abdominalseg­
ments).

Pm.dx.: Parameron dextrum.
Pm.sn.: Parameron sinistrum.
Sacc.int.: Saccus internus.
StJX: Sternitum IX (9. Abdominalsternit).

2) Nach HIEKE (1966: p. 155) ist die Homologie dieser Struktur 
völlig ungeklärt. Er verwendet für sie den Terminus Parater-  
gjt, wohingegen BOVO & ZUNINO (1983) ohne Begründung den 
Terminus "pleurotergite" einführen.



SutJam.phb.sn.: Sutura laminae phallobasis sinistrae (Naht 
zwischen den linken Laminae der Phallobasis). 

S u t.la m .p h b .d xSutura laminae phallobasis dextrae [(••• r. Lam.—). 
Sut.lam.phb.v.: Sutura laminae phallobasis ventralis (ventrale 

Längsnaht zwischen den beiden ventralen Laminae der 
Phallobasis).

TergJX: Tergitum IX (9. Abdominaltergit).

Anmerkung: Die Punktierung des 3. und 4. sichtbaren Ab­
dominalsternits kann median reduziert bis fast geschwunden 
sein. So treffen sowohl die Angaben TESARs (1935) wie auch 
REITTERs (1893) und MIKSICs (1956b) zu. -  Das linke Parame- 
ron weist im Caudalbereich der Sut.lam.phb.v. beim Exemplar 
aus Kastaneri einen dünn-plattenförmigen, unregelmäßigen, 
winkligen Processus auf (Abb. 6, Pfeil), wohingegen beim Ex­
emplar aus Bursa nur ein flacher, stiftförmiger Processus vor­
handen ist (Abb. 7, Pfeil). Ob es sich hierbei um intraspezi­
fische, evtl, clinale oder intersubspezifische Variation, terato- 
logische Ausprägung oder etwa um Abnutzungserscheinungen 
handelt, kann aufgrund der geringen Quantität des Materials 
nicht bewertet werden.

SGARABAEIDAE

Onthophagus (Palaeonthophagus) ovatus (Linné, 1767) am Monte 
Gargano, Italien

Italia, Puglia, Mte. Gargano, höchstwahrscheinlich bei Pescici; 
1 cf (lamella copulatrix überprüft). Mitte V.1970, leg. 
FRANK. Beleg in coli. KRELL, Dußlingen.

Die Verbreitungskarten von BINAGHI et al. (1969) wie auch 
von MARTIN PIERA & ZUNINO (1986) weisen eine weite Ver­
breitung dieser Spezies im Norden Italiens (Südgrenze Arno) 
aus. Aus Süditalien wurde bisher nur ein einziger Fund be­
kannt: Puglia, Otranto, DELLACASA leg. IV.1962 (BINAHGI et al. 
1969:36). ANGELINI (1987) nennt keinen Nachweis für das Gar- 
gano-Gebiet.

Herauszufinden bleibt, ob O. ovatus (L.) im mediterranen 
Gebiet Jugoslawiens verbreitet ist, so daß diese Spezies in die 
Gruppe von Arten transadriatischer Verbreitung einzureihen 
wäre (GRIDELLI 1950). MIKSIC (1970) meldet diesbezüglich nur



einen Fund aus dem "mediterranen Teil" von Bosnien-Herzego­
wina (Vele£ bei Mostar). Eventuelle ältere Literaturnachweise 
dieser wie aller Spezies der O. ovatus-Gruppe sind ohne Über­
prüfung des Originalmaterials nicht zu verwerten.

Abb. 2-5: Trypocopris amedei (Fairm.), Exemplar aus Kastaneri. 
-  2: Aedoeagus von lateral (links). 3: Aedoeagus von lateral 
(rechts). 4: Aedoeagus von ventral. 5: Aedoeagus von dorsal.



Abb. 6-8: Trypocopris amedei (Fairm.). -  6: caudale Spitze des 
Aedoeagus von ventral, Exemplar aus Kastaneri. 7: caudale 
Spitze des Aedoeagus von ventral, Exemplar aus Bursa. 8: 
Sklerite des Abdominalsegments IX, Exemplar aus Kastaneri.

Abb. 9-10: Aphodius punctatosulcatus Sturm. -  9: Aedoeagus 
von dorsal. 10: Aedoeagus von lateral.



Aphodius (Melinopterus) punctatosulcatus Sturm, 1805, in Ve- 
neto, Italien

Italia, Veneto, Dolomiti, Falcade, 1 d1, 4 99, 30.V.1968, leg. G.
DELLACASA. Belege in coli.DELLACASA,Genova.

Aphodius (Melinopterus) punctatosulcatus Sturm [sensu 
Sturm, sensu KRELL (im Druck)] wurde bisher unter dem Namen 
Aphodius (Melinopterus) sabulicola Thomson, 1868, aufgeführt 
oder als aberratio zu Aphodius (Meiinopterus) sphacelatus 
Panzer gestellt, oftmals jedoch als jüngeres Synonym zu letz­
terem Namen behandelt, so daß Literaturangaben nur bedingt 
zu verwenden sind.

Die untersuchten, oben genannten Exemplare weisen alle 
diagnostischen Merkmale dieser Spezies auf, welche in KRELL 
(im Druck) dargestellt sind. Den Aedoeagus des einzigen d* zei­
gen die Abb. 9 und 10.

Aphodius punctatosulcatus Sturm wurde aus Italien bisher 
noch nicht gemeldet (DELLACASA in litt. 17.1.1989). GREBEN- 
SÖIKOV (1985), der umfangreiches Melinopterus-Material unter­
sucht hatte, schreibt: "bis jetzt nicht im Mittelmeergebiet, also 
nicht südlich der Donau, d.h. nicht auf dem eigentlichen Bal­
kan".

MELOLONTHIDAE

Anoxia scutellaris scutellaris Mulsant, 1842, an der Costa 
Brava, Spanien

Hispania, Cataluña, Costa Brava, Ampurias; 2 dd, 1 9, 14.VI. 
1982, leg. BELKACEME. Belege in coli. KRELL, Dußlingen; 
weiteres Material in coli. BELKACEME, Tübingen (non vid.). 
-  dto. 4 ;dd, 3 99, leg. FISCHER. Belege in coli. KRELL (1 9) 
und in coli. FISCHER, Tübingen.

Die vom Kaukasus bis in die westliche Mediterraneis ver­
breitete Spezies wurde bisher in den Küstendünen des Dépt. 
der Pyrénées-Orientales sicher nachgewiesen (PAULIAN & 
BARAUD 1982). Zu den iberischen Meldungen meint BARAUD 
(1977): "les citations de Cataluña sont peu vraisemblables et 
celles du Portugal certainement fausses." Später (1990:296) 
erwähnt er die iberischen Meldungen nicht mehr. BAGUENA



CORELLA (1967) schreibt "Citada de Cataluña y Portugal, no 
he visto ejemplares españoles." Die Meldung für Cataluña be­
ruht auf FUENTE (1927), der BOFILL als Verantwortlichen 
nennt und keine weiteren Angaben zum Fundort macht. BOFILL 
selbst hat nach meiner Kenntnis diese Nachweise nicht publi­
ziert.

Serica brunnea (Linnaeus, 1768) in Kalabrien

Italia, Calabria (Cosenza), Catena Costiera, bei Teich an 
Straße nach Fuscaldo, 1135 m ü.NN; WD 93 64; 1 cF 
19.VII.1986, leg. BÜCKLE & GERECKE. Beleg in coli. BÜCK- 
LE, Tübingen.

Nach PORTA (1932) und BARAUD (1977) liegen die südlich­
sten, italienischen Fundorte dieser Spezies in Lazio und Cam­
pania. -  Das vorliegende Exemplar entspricht größtenteils der 
Beschreibung der Serica brunnea L. ssp. berardii Luigioni, 
1928: Relativ dunkel gefärbt, Basis der Elytren und Scutellum 
fettartig glänzend, auch der Rest der Elytren überdurch­
schnittlich stark glänzend, v.a. sutural, lateral und cranial 
runzelig punktiert; Seiten des Pronotums auf den beiden cra­
nialen Dritteln gerade; Frons schwächer punktiert als bei der 
forma typica; jedoch sind Pronotumform, Glanz und auch Fär­
bung intraspezifisch ± variabel, so daß BARAUD (1965 und 
1977) 5. b. berardii Luig. synonym zur forma typica stellt. 
Erst durch umfangreiche phaenogeographische Untersuchungen 
wird der Status von berardii Luig. definiert werden können 
(cfr. auch PAPINI 1965).

Triodontella nitidula (Rossi, 1790) in Kalabrien

Italia, Calabria (Cosenza), Catena Costiera, Gipfel des M. Co- 
cuzzo, 1540 m ü.NN; WD 97 41; 3 <J<J, 26.VII.1986, leg. 
BÜCKLE & GERECKE. Belege in coli. BÜCKLE, Tübingen und 
in coli. KRELL, Dußlingen.

Nach PORTA (1932) und BARAUD (1977) ist kein Vorkom­
men dieser Spezies zwischen Campania und Sicilia bekannt. 
ANGELINI & MONTEMURRO (1984) melden ein im Juni aufgefun­
denes Exemplar aus dem bosco di Policoro (Matera, Basilicata).
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Abb. 11-16: Triodontella nitiduJa (Rossi), Antennen. Die ge­
genüberliegenden Abbildungen (11 + 12, 13+14, 15+16) zeigen
die Antennen jeweils eines Individuums.



Symphysocerie (Verwachsung von Antennengliedern) bei 
Triodontella nitidula (Rossi)

Die Arten des Genus Triodontella Reitter, 1919, (= Trio -  
donta Mulsant, 1842, nec Bory de Saint-Vincent, 1827) weisen 
10-gliedrige Antennen auf (nach PAULIAN & BARAUD 1982 
bzw. BARAUD 1985). Die Anzahl der Antennomere dient inner­
halb der Sericinae sogar als Genus-definierendes Merkmal (cfr. 
MEDVEDEV 1952:101, MACHATSCHKE 1969:334, BARAUD 1985: 
469). Die drei oben genannten 66 weisen in allen Fällen eine 
zumeist vollständige Verschmelzung der Antennomere IV und V 
(Fig. 11 -  16) auf. In einem Fall ist zusätzlich Antennomer III 
mit (IV+V) verschmolzen (Fig. 13). So erscheinen die Antennen 
9-gliedrig oder gar 8-gliedrig. Die Symphysoceriezustände sind 
bei den Antennen eines Individuums unterschiedlich ausge­
prägt.

LUCANIDAE

Aesalus scarabaeoides (Panzer, 1794) in den Pyrenäen

Gallia, Pyrénées-Orientales, Gorges de Lavail, Lichtfang mit 
Quecksilberdampflampe; 1 Ex., 21.VI.1989, leg. KRELL et 
BRITZ. Beleg in coli. KRELL, Dußlingen.

PAULIAN & BARAUD (1982) melden folgende Vorkommen in 
den Pyrenäen: Pyrénées-Atlantiques: Pau (cfr. auch TIBERGH- 
IEN 1963); Ariège: Oust, III.1973. VILLIERS (1963) und DAJOZ 
(1961, 1963, 1965) nennen Funde im forêt de la Massane 
(Pyrénées-Orientales). TIBERGHIEN (1969) meldet Funde von 
Larven und Imagines aus den Basses-Pyrénées (Serres-Casta- 
net, 22.Feb.1962, in rotfauler Eiche). Außerdem wurden zwei 
Nachweise aus Spanien bekannt: Cataluña, Prov. Gerona, La 
Selva, Les Guilleries, Susqueda, leg. PÉREZ DE GREGORIO, 09. 
VIII.1981 (ESPAÑOL & BELLÉS 1982) sowie: Vascongadas
(Baskische Provinzen), "forêt de Sare, 16.3.73, souches de 
Quercus en bordure du Mindetikia", Larven und Imagines 
(TIBERGHIEN 1978).
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